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Unsere heutigen Gäste:
Fuchsstadt/Gaubüttelbr. + FC Kirchheim 2

online

Herzlich willkommen
im Stadion am Blauberg zu Erlach





Herzlich willkommen im Stadion am Blauberg

Servus OFV Familie,

ich begrüße alle zum heutigen Heimspiel gegen die SG Fuchs-
stadt/Gaubüttelbrunn, sowie den FC Kirchheim II. Allen Spie-
lern, mitgereisten Fans sowie den Schiedsrichtern ein herz-
liches Willkommen hier in Erlach!

Zunächst möchte ich mich im Nachgang noch bei allen Protagoni-
sten für die Durchführung des JFG Heimspiel-Wochenendes be-
danken! Für die JFG und alle beteiligten Spieler wieder ein voller
Erfolg. Danke auch an den TSV Frickenhausen, der aufgrund unseres Schädlings-
befalls auf den Rasenplätzen kurzfristig das Geheu zur Verfügung stellen konnte!

Unsere Zweite steht derzeit mit 12 Punkten aus acht Spielen wohl leider etwas schlechter
da, als die eigentlichen Leistungen es widerspiegeln würden. Heute kann man sich
gegen den Tabellenführer aus Kirchheim richtig beweisen. Unsere Jungs haben mit 28
Toren den besten Angriff der Liga, sodass wir heute sicherlich auf ein gutes Spiel hof-
fen dürfen!

Die erste Mannschaft kam am vergangenen Freitag beim Nachholspiel in Kleinochsen-
furt leider nicht über eine 3:3 Punkteteilung hinaus - was unter dem Aspekt des ur-
sprünglichen Spielstandes der Begegnung natürlich doppelt ärgerlich war, aber: So
sind nun mal die Spielregeln des Bayerischen Fußballverbandes! Davon unbeeindruckt
ging es am Sonntag nach Aub. Ein Gegner, gegen den wir bekanntermaßen gerne mal
so unsere Probleme haben. Nach dem frühen Rückstand in der 8. Minute war wieder
einmal Moral und Disziplin gefragt - die unsere Jungs am Ende auch beweisen sollten!

Damit übernahmen wir vergangene Woche erstmals die Tabellenführung! Doch heute
wartet mit der SG aus Fuchsstadt und Gaubüttelbrunn auch wieder keinesfalls ein
einfacher Gegner. Unser Ex-Spieler Tami zeigt auf der Torjägerliste durchaus auf, war-
um wir ihn so gerne bei uns behalten hätten. Der 6:0 Sieg von Fuchsstadt/GBB über
Kleinochsenfurt letztes Wochenende unterstreicht die Fähigkeiten der Gastmannschaft.

Alles in allem erwarten uns heute zwei spannende Spiele!

Hier noch ein wichtiger Termin zum Vormerken: Am 30. November findet unser dies-
jähriges Helferfest an der Maininsel statt! Für alles leibliche Wohl wird gesorgt sein!
Sonderwünsche können gerne eingereicht werden :-)

Euer Sandro





Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!



Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei
ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeue-
rungen vom Spielfeldrand. Auch die Nachwuchs- Mann-
schaften des Ochsenfurter FV sind bemüht, Woche für
Woche gute Leistungen abzurufen und anzubieten. Ho-
norieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die
Spieler danken es Ihnen!





Letzter Spieltag und Tabelle

Sonntag, 29. September 2024

SV Gaukönigshofen - TSV Gerbrunn 2 1:1
SV Geroldshausen - TSV Rottenbauer 1:0
Aub/Gelchsheim - Ochsenfurter FV 1:2
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - Kleinochsenf./Frickenh. 6:0
Sommerhausen/Winterhausen - SV Hüttenheim 1:4
SpVgg Giebelstadt 2 - FC Eibelstadt 2 1:3



Heutiger Spieltag:

Donnerstag, 3. Oktober 2024

Ochsenfurter FV - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
Kleinochsenfurt/Frickenhausen - SpVgg Giebelstadt 2
FC Eibelstadt 2 - TSV Sulzfeld 2
TSV Gerbrunn 2 - Sommerhausen/Winterhausen 2
SV Hüttenheim - SV Geroldshausen
TSV Rottenbauer - Aub/Gelchsheim

Aktueller Spieltag A-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 6. Oktober 2024

SpVgg Giebelstadt 2 - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
Ochsenfurter FV - TSV Rottenbauer
Aub/Gelchsheim - SV Hüttenheim
SV Geroldshausen - TSV Gerbrunn 2
SV Gaukönigshofen - FC Eibelstadt 2
TSV Sulzfeld 2 - Kleinochsefurt/Frickenhausen

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 13. Oktober 2024

Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - TSV Rottenbauer
SpVgg Giebelstadt 2 - TSV Sulzfeld 2
Kleinochsenfurt/Frickenhausen - SV Gaukönigshofen
FC Eibelstadt 2 - Sommerhausen/Winterhausen 2
TSV Gerbrunn 2 - Aub/Gelchsheim
SV Hüttenheim - Ochsenfurter FV





Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 29. September 2024

FC Hopferstadt 2 - Gollhofen/Ippesheim 1.1
SpVgg Gülchsheim 2 - Frickenh./Kleinochsenf. 5:0
FC Kirchheim 2 - TSV Goßmannsdorf 2:2
Gaukönigshofen/Tückelh. - Bütthard/Wittighausen 2 4:0
SV Geroldshausen 2 - Groß/Kleinlangheim 2 2:4
Gollhofen/Ippesheim - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn 4:3
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben





Heutiger Spieltag:

Donnerstag, 3. Oktober 2024

Groß/Kleinlangheim - TSV Gnodstadt 2
Ochsenfurter FV 2 - FC Kirchheim 2
TSV Goßmannsdorf - SpVgg Gülchsheim 2
Frickenhausen/Kleinochsenfurt - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
Riedenheim/Sonderhofen 2 - Gaukönigshofen/Tückelhausen
Bütthard/Wittighausen 2 - FC Hopferstadt 2
Gollhofen/Ippesheim - SV Geroldshausen 2

Aktueller Spieltag B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 6. Oktober 2024

FC Kirchheim 2 - SpVgg Gülchsheim 2
Groß/Kleinlangheim - Ochsenfurter FV 2
TSV Gnodstadt 2 - Gollhofen/Ippesheim
SV Geroldshausen 2 - Bütthard/Wittighausen 2
FC Hopferstadt 2 - Riedenheim/Sonderhofen 2
Gaukönigshofen/Tückelhausen - Frickenhausen/Kleinochsenfurt
TSV Goßmannsdorf - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 13. Oktober 2024

FC Kirchheim 2 - Groß/Kleinlangheim
SpVgg Gülchsheim 2 - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
TSV Goßmannsdorf - Gaukönigshofen/Tückelhausen
Frickenhausen/Kleinochsenfurt - FC Hopferstadt 2
Riedenheim/Sonderhofen 2 - SV Geroldshausen 2
Bütthard/Wittighausen 2 - TSV Gnodstadt 2
Gollhofen/Ippesheim - Ochsenfurter FV 2





Tabellenentwicklung 1. Mannschaft - Vorrunde

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekom-
men.

Kopieren Sie ihn, zeigen ihn Ihren Bekannten,
denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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Spielberichte

Ein starker Rückhalt im Tor des OFV: Patrick „Paddy“ Fuchs

Kampfsieg am Auswärts-Heimspieltag gegen Geroldshausen

Im ersten kleinen Aufeinandertreffen der Spitzenmannschaften tra-
fen am 8. Spieltag der A-Klasse Würzburg 2 der Ochsenfurter FV
auf den SV Geroldshausen. Letzterer kommt als Spitzenreiter an
das Spielgelände des SV Erlach, da die Maininsel, die Heimspiel-
stätte der OFV’ler, noch aus Platzgründen gesperrt ist.

Die Gäste wollten in den ersten Minuten direkt zeigen, warum sie an
der Spitze der Tabelle stehen. Druckvoll machten sie das Aufbauspiel
der Maininselkicker zunächst schwierig. Inmitten dieser Phase dann der
Dolchstich der Ochsenfurter. Durch zwei gut gespielte Spielzüge kam
die gewohnte Sicherheit ins Spiel der Gastgeber. Alex Cernis bekommt
den Ball zentral etwa 30 Meter vor dem Tor. Ein kleiner Blick reicht, um
die Lücke zu erkennen. Staubtrocken setzt er den Ball ins linke
Torwarteck in die Maschen.

Von dieser Aktion angetrieben kam nun zwar mehr Selbstvertrauen ins
Spiel, die nicht ganz perfekten Platzverhältnisse machten das Spiel-





geschehen aber nicht ganz einfach. Ein gut getretener Freistoß schon
Alex Cernis kommt nach einer missglückten Rettung gefährlich auf das
Tor von Keeper Benjamin Stock.

Danach werden die Chancen für den OFV wieder rar und der SVG kommt
wieder mehr ins Spiel. Nach gut einer halben Stunde dann die nächste
gute Chance für die Gastgeber. Alex Cernis läuft mittig mit auf das Tor
der Gäste. Marvin Weidlich und Leon Lange begleiten Ersteren, dieser
schießt aber selbst ab, was leider die schlechteste Entscheidung war.
Somit steht es weiterhin nur 1:0 aus Sicht der Zuckerstädter.

Kurz vor Ende der ersten Halbzeit dann die Antwort der Geroldshausener.
Durch eine Abseitssituation kam Robin Günter an den Ball. Seinen er-
sten Abschluss konnte von Keeper Fuchs in Zusammenspiel mit Ab-
wehrspieler Leo Hemm noch entschärft werden, der Nachschuss war
aber im Netz. Somit konnten die Gäste noch den „Nackenschlag“ vor
der Halbzeit klarmachen und gingen mit einem 1:1 in die Kabine.

Zu Beginn der zweiten Hälfte wird beim OFV gewechselt. Oliver Öder
kommt für Leon Lange in die Partie. Das Spiel geht weiter, wie es auf-
gehört hat. Kein Abtasten der beiden Mannschaften, jeder Zentimeter
wird hart umkämpft.

Knapp eine Stunde in der Partie hat der OFV eine gute Freistoßsituation
auf Höhe des 16ers auf linker Seite. Nico Hemkeppler nimmt sich die-
sen an und setzt den Ball punktgenau in Richtung Tor. Ein Fuß der
Geroldshausener hatte etwas dagegen und fälschte den Ball noch ab,
sodass dieser das Aluminium küsste.

In der 62. Minute dann ein gut getretener Freistoß von Alex Cernis ca. 5
Meter nach der Mittellinie. Ein weiter Flugball auf Mitspieler Marvin Weid-
lich war die Folge, der den Ball entgegen der Laufrichtung ins Tor nick-
te. Somit ist die ursprüngliche Führung wiederhergestellt.

15 Minuten vor Schluss hält Leo Hemm den OFV im Spiel. Keeper Patrick
Fuchs war zu diesem Zeitpunkt schon geschlagen, aber Hemm wirft sich
mit allen rein, was er hat. Seit gut 10 Minuten merkt man auch eine Anspan-
nung bei Coach Michel. Dieser läuft wie ein Tiger im Käfig hin und her.





7 Minuten vor Schluss dann die vorzeitige Entscheidung. Marvin Weid-
lich bekommt den Ball von Adrian Herbst in die Mitte gelegt, lässt einen
Verteidiger stehen und schließt mittig ab. Durch einen Torwartfehler
rutscht der Ball zwischen den Händen von Keeper Stock und kullert ins
Tor. Nach diesem Treffer wirft der SVG alles nach vorne aber der Ball
fliegt nicht ins Tor der Zuckerstädter. Bis zum Ende ist nichts mehr pas-
siert.

Fazit: Somit gewinnt der OFV auch dieses Spiel und bleibt in der fort-
laufenden Saison nach acht Spieltagen noch ungeschlagen.

Text: Lars Kämmerer; Bild: Walter Meding

Ochsenfurter FV – SV Geroldshausen 3:1 (1:1)

Aufstellung: Patrick Fuchs – Mohammed Al-Hassan-Al-Thala – Leon
Lange (46. Oliver Öder) – Maurice Böhm (14. Christian Gentile) – Nico
Schneider – Alexandr Cernis – Marvin Weidlich – Nico Hemkeppler –
Gero Nehring – Noah Saril (39. Adrian Herbst) – Leo Hemm (60. Ylli
Rrafshi).

Torfolge: 1:0 (9.) Alexandr Cernis – 1:1 (45 + 5) Robin Günter – 2:1
(60.) und 3:1 (80.) Marvin Weidlich.

Verwarnung: Nico Hemkeppler (28.) – OFV; Leon Lage (45+3) – OFV;
Tim Schmitt (47.) – SVG; Marvin Weidlich (61.) – OFV.

Schiedsrichter: Erich Troll, FC Großlangheim.

Zuschauer: 160

Fussball
macht Spass!!!





Stadt-Derby, Klappe die Zweite

Nach dem unterbrochenen und neu angesetzten ersten Revierderby
in der A-Klasse Würzburg 2 zwischen dem Ochsenfurter FV und
dem SV Kleinochsenfurt, jetzt die Spielgemeinschaft aus SVK und
dem TSV Frickenhausen, kam es am Freitagabend des 27.09.24
das erneute Aufeinandertreffen der beiden Vereine. Zuvor wurde
nach 63 gespielten Minuten und dem zwischenzeitlichen Ergebnis
von 0:6 zu Gunsten der Maininselkicker das Spiel wegen einer
schweren Schulterverletzung abgebrochen.

Perfekter Auftakt für die Gäste der Maininsel. Christian Gentile bekommt
den Ball von Innenverteidiger Leo Hemm, dieser sieht den startenden
Marvin Weidlich, der den Ball super mitnimmt und zur 0:1 Führung ein-
schiebt.

Durch einen langen Ball von Leon Lange auf den einlaufenden Nico
Hemkeppler kommt Abwehrspieler Kevin Wüst so unter Druck, dass er
eine Rückgabe via Kopf auf Keeper Luka Hader am Keeper vorbei ins
eigene Tor verfrachtet. So steht es nach einer viertel Stunde 0:2 für die
Zuckerstädter der Maininsel.

Die Antwort der „Vorstädtler“ kam jedoch postwendend. Binnen acht
Minuten stellte die Elf von Spielertrainer Örgür Gül den Ausgleich her.
Zuerst war es Linus Stabenow, der von außen in die Mitte zieht und
durch einen Sonntagsschuss den Anschlusstreffer macht, eher Stürmer-
kollege Ismir Ramaj kurz danach den Ball zum Ausgleich ins Tor schoss.

Drei Minuten vor der Halbzeit dann der Nackenschlag für die Elf von
Coach Michel. Linus Stabenow bekommt den Ball an der Seitenlinie,
zieht in die Mitte und netzt eiskalt zur 3:2 Führung ein. Eine Art Kopie
seines ersten Treffers. Somit geht es nach einer 0:2 Führung mit einem
3:2 Rückstand in die Pause.

Zu Beginn der zweiten Hälfte merkt man die Ansprache von Coach Mi-
chel in jeden seiner 11 Spieler plus derer, die auf der Bank sind. Sich in
jeden Zweikampf werfen, kämpfen für jeden Zentimeter, fighten bis der
Abpfiff ertönt.





Zur Halbzeit wechselte er außerdem Noah Saril für Leon Lange und
Adrian Herbst für Mohammed Al-Hassan Al-Thala. Das Spiel war nun
geprägt von nahezu nur noch langen Bällen auf einem Spielfeld, was
nicht einmal einer A-Klasse würdig war. Die Mittelfeldakteure hatten stän-
dig den Kopf in der Höhe, weil Ball um Ball über deren Köpfe flog.

Dieser Spielstil ist ganz und gar nicht das, was die Spielidee von
Michel/Wirsching ist. Ballstaffetten durch die gegnerischen Reihen
war zu fast keinen Zeitpunkt zu sehen. Eher war es der Wille jedes
einzelnen den Ball weiter in die gegnerische Hälfte zu bringen. Zudem
kam beim OFV auch noch Pech hinzu. Große Chancen wurden nicht zu
Ende gespielt und der Ball kullerte am Tor vorbei oder flog ans Alumini-
um.

Bis zur 77 Minute hat es gedauert eher Gero Nehring eine Flanke in
Richtung Marvin Weidlich schlug. Dieser verunsicherte Keeper Hader
so entscheidend, dass der Ball berührungslos ins Tor flog. Der längst
überfällige Ausgleich war endlich in den Maschen. Mit allen, was noch
in den Knochen und Muskeln war, versuchte die Elf von der Maininsel
den Führungstreffer zu setzen, doch leider hatten sowohl der Gegner
als auch die ein oder andere fragwürdige Schiedsrichterentscheidung
hier etwas dagegen.

Gero Nehring nicht im Bild) erzielt in der 77. Minute das erlösende 3:3





Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!

Schlussendlich endete, wie schon das erste Spiel, mit sechs Treffern,
allerdings 3:3 unentschieden. Trainer Josh Michel ist dennoch zutiefst
stolz auf seine Jungs nach diesem sehr schwierigen Spiel und ist schon
nach dem Spiel heiß auf die nächsten Partien.

Text: Lars Kämmerer; Bild: Walter Meding

(SG) SV Kleinochsenfurt / TSV Frickenhausen – Ochsenfurter FV
3:3 (3:2)

Aufstellung: Patrick Fuchs – Christian Gentile – Mohammed Al-Hassan
Al-Thala (38. Maurice Böhm) – Nico Schneider – Leon Lange – Ylli
Rrafshi – Marvin Weidlich – Nico Hemkeppler – Gero Nehring – Oliver
Öder – Leo Hemm. Eingewechselt: Adrian Herbst und Noah Saril.

Torfolge: 0:1 (2.) - Marvin Weidlich, 0:2 (14.) - Kevin Wüst per Eigentor;
1:2 (17.) - Linus Stabenow; 2:2 (25.) - Ismir Ramaj; 3:2 (42.) - Linus
Stabenow; 3:3 (77.) - Gero Nehring.

Verwarnungen: Abdurrhaman Mutlu (23.) – SG; Metin Yasar (27.) –
SG; Jan Karl (65.) – SG; Marvin Weidlich (72.) – OFV.

Schiedsrichter: Herbert Ruß, Würzburg.

Zuschauer: 150





92. Minute: 2:1 per Kopf durch Nico Schneider

OFV-Fans mussten in Aub lange auf ihr Erfolgserlebnis warten

Zum 9. Spieltag der A-Klasse Würzburg 2 war der Ochsenfurtet FV
zu Gast an der Gollach beim TSV Aub. Nur zwei Tage zuvor gab es
das Nachholderby gegen den SV Kleinochsenfurt/TSV
Frickenhausen. Vor dem Spiel war dennoch eine Enttäuschung über
das nicht gewonnene Derby bei keinem Spieler zu sehen.

Den besseren Start in die Partie fanden aber die Hausherren. Ein Ball-
verlust im Aufbauspiel der Gäste hatte zufolge, dass Kapitän Christoph
Rausch tief in die Gasse geschickt wurde und durch seine Schnelligkeit
an Innenverteidiger Mo Böhm vorbeigehen konnte. Der mitlaufende An-
gebot Dibo musste nach guter Vorarbeit nur den Fuß hinhalten und die
Führung setzen.

Zur Mitte der ersten Halbzeit kam etwas mehr Kontrolle ins Spiel der
Gäste rein. Dadurch kamen auch die ersten Annäherungen an das Tor
von Keeper Luis Wald. Zwischenzeitlich musste auch OFV-Keeper
Patrick Fuchs seine Jungs durch eine starke Parade im Spiel halten.

Nach 25 Minuten dann die erste nennenswerte Chance auf Seiten der
Zuckerstädter. Adrian Herbst bekommt den Ball unfreiwillig von Aub in
die Füße gespielt, schaltet blitzschnell und schickt Marvin Weidlich in





die Tiefe. Nachdem der Ball etwas zu tief kam, übernahm Außenspieler
Noah Saril den Ball, der aber wieder auf Marvin Weidlich spielte und
durch einen gesetzten Schuss den Ball leicht rechts am Tor vorbei setz-
te.

Kurz vor Ende der Halbzeit noch eine Schrecksekunde. Gero Nehring
fällt im Zweikampf unglücklich und kugelt sich dabei seine Schulter aus.
Durch die Halbzeitpause wurde er behandelt und schlussendlich durch
einen Krankenwagen ins Krankenhaus gebracht. Hier schon einmal al-
les Gute und schnelle Genesung.

Die zweite Halbzeit begann so, wie die erste aufhörte. Die Zuckerstädter
haben versucht dem Spiel ihren Stempel aufzudrücken, der TSV Aub
wollte durch die Schnelligkeit ihrer Spieler Nadelstiche in Form von Kon-
tern machen.

Man merkte, dass die Jungs aus der Zuckerstadt die einstudierten Spiel-
züge ausüben wollten, allerdings war ab 25 Metern vor dem Auber Tor
immer ein Fuß dazwischen, der letzten tödlichen Pass oder einen guten
Abschluss verhindert hat.

79 Minuten hat es gedauert, eher Marvin Weidlich Adrian Herbst tief in
die Gasse schickt. Durch eine missglückte Grätsche der Auber kommt
Leon Lange mittig vor dem Tor etwa 15 Meter an den Ball und schiebt
den Ball in die Maschen. Somit war wieder alles auf Anfang gestellt. Zu
diesem Zeitpunkt war der Ausgleich mehr als nur verdient, da bis auf
Rückpässe der eigenen Männer keinerlei Bälle in Richtung OFV-Keeper
Patrick Fuchs kamen.

Nun gab es nur noch eine Richtung in diesem Spiel. Durch den Aus-
gleichstreffer waren die Zuckerstädter wie beflügelt hier mit einem Tor
die Partie zu drehen und den Deckel zuzumachen. Für ihren Einsatz
sollten sie kurz vor dem Ende noch belohnt werden.

Etwa fünf Minuten vor dem Ende gab es noch einen gut positionierten
Freistoß etwa 20 Meter vor dem Tor der Hausherren. Niemand geringe-
res als Freistoßspezialist Nico Hemkeppler nahm sich dieser Situation
an. Stramm, positioniert und ohne Umwege schoss er das Spielgerät in





Fussball
macht Spass!!!

Richtung Tor und war kurz vor dem Einschlagen eher Abwehrchef Leo
Mitzler noch seinen Fuß in die Flugbahn brachte und damit das Leder
an die Latte lenkte.

Die anschließende Ecke, getreten von Leon Lange, flog lange in der
Luft. Noch vor Ausführung dieser, warf Coach Michel nahezu alle Spie-
ler in „die Box“, dem 16er der Gastgeber. Am höchsten stieg dann OFV
Capitano Nico Schneider, der seine Mannschaft zum verdienten Aus-
wärtssieg an der Gollach köpfte.

Text: Lars Kämmerer; Foto: Walter Meding

(SG 2) TSV Aub – Ochsenfurter FV 1:2 (1:0)

Aufstellung: Patrick Fuchs – Adrian Herbst – Maurice Böhm (51. Mu-
stafa Alhussein Althala) – Nico Schneider – Aleandr Cernis (34. Leon
Lange) – Ylli Rrafshi – Marvin Weidlich – Nico Hemkeppler – Gero
Nehring (43. Mohammed Al-Hassan Al-Thala) – Noah Saril – Leo Hemm.

Torfolge: 1:0 (7.) - Ange Dibo; 1:1 (80.) – Leon Lange; 1:2 (92.) – Nico
Schneider

Verwarnungen: Philipp Rappert (58.) – TSV; Philipp Reißmann (63.) –
TSV; David Grimm (67.) – TSV; Leon Lange (71.) – OFV

Zeitstrafe: Maurice Böhm (40.) – OFV

Gelb/Rot: David Grimm (75.) – TSV.

Schiedsrichter: Walter Kammleiter; MGH.

Zuschauer: 100





Spielberichte Reserve

Souveräner Heimsieg für die Zweite gegen Geroldshausen 2

Und das auswärts. Erlach sei Dank durften wir auf einem ordentli-
chen Platz kicken und haben uns dafür auch brav mit einigen schö-
nen Toren und einem 6:0 Sieg bedankt. Den frühen Auftakt macht
Louis Angly, der nach einem starken Solo über links von Mustafa
bedient wurde und mit einem präzisen Abschluss klarstellte, dass
wir heute nicht wie in den Vorwochen vorhatten eine Chance nach
der anderen zu vergeben.

Nachdem wir also früh die Weichen gestellt hatten und nicht wie in den
Vorwochen früh im Rückstand gerieten, konnten wir weiter groß auf-
spielen und unser Geburtstagskind Sajad belohnte sich und uns mit
einem Knaller aus 20 Metern und dem 2:0. Nachdem ML12 bis dahin
nur durch Fehlpässe im Spielaufbau aufgefallen war, war es Mitte der
ersten Hälfte Zeit etwas zu ändern.

Tobi Fleischmann kam in die IV und ML12 machte, nun als Stürmer, das
3:0 nach Zusammenspiel mit Louis. Kurz darauf dann der Geburtstags-
doppelschlag von Sajad. Weltklasse Ablage mit der Hacke durch Louis,
starker Laufweg von Sajad und ein fast unhaltbarer Abschluss. Mit 4:0
ging es dann mit einem reichlich ungewohnten Gefühl in die Halbzeit -
souveräne Führung.

Hälfte Zweri war etwas zerfahren und auch ärmer an Highlights. Aber
zwei Stück gab es dann doch. Und auch noch in einer Art und Weise,
wie sie nur der Fußball schreibt. In Minute 58 trifft Abi Kucam aus 18
Metern ins lange Eck. Beweglich und präzise als hätte er nie was ande-
res gemacht - und das nach sechs Jahren Pause. Kurz danach belohnt
sich dann noch jemand. Der beste Mann des Tages, der uns in Hälfte
eins mit seiner Vorlage zum 1:0 schon auf die Siegerstraße geführt hat,
Mustafa Alhussein Altalha.

Ecke von Links - viel Entschlossenheit und noch mehr Präzision und
Timing – 6:0. Dass wir diesen sechsten Treffer zum Anlass genommen





haben das Spielen einzustellen und nur noch zu verwalten ist schade,
aber auch irgendwie verständlich. Da bleiben dann mehr Kräfte für das
Derby gegen Gossmannsdorf am folgenden Freitag.

Text: ML12 und Foto: Walter Meding

Ochsenfurter FV II – SV Geroldshausen II 6:0 (4:0)

Aufstellung: Johannes Wetzstein – Markus Rupprecht (23. Tobias
Fleischmann) – Bence Michel – Sebastian Wirsching – Sajad Kazem –
Abraham Kucam – Mustafa Alhussein Althala – Mukhtar Sedeghat (29.
Nico Wüst) – Max Langer – Louis Angly (35. Tim Hilpert) – Rajib Bauer
(46. Sebastian Fischer).

Torfolge: 1:0 (3.) Louis Angly; 2:0 (17.) Sajad Kazem; 3:0 (28.) Max
Langer; 4:0 (31.) Sajad Kazem; 5:0 (68.) Abraham Kucam; 6:0 (71.)
Mustafa Alhussein Althala.

Verwarnungen: Mumin Berkoli (49.) - SVG

Schiedsrichter: Michelle Keller, SSV KT

Zuschauer: 50

71. Minute: 6:0 Mustafa Alhussein Althala





Mukhtar Sedeghat mir Dreierpack beim 1:6 in Gnodstadt

OFV-Fans und auch einige Spieler fühlten sich wie im falschen Film
als nach 23 Minuten aus dem Nichts das 1:0 für Gnodstadt fiel.
Schon wieder ein Rückstand.  Schon wieder eher uns selbst als dem
Gegner zuzuschreiben, auch wenn Gnodstadt-Legende Sebastian
Näck den Treffer natürlich mit all seiner Klasse erarbeitet hat.

Bis zu diesem Gegentreffer hatten wir insgesamt etwas mehr vom Spiel.
Nach dem Gegentreffer wurden wir dann deutlich aktiver. Aber wie schon
so oft in den letzten Wochen wollte der Abschluss oder heute auch der
letzte Pass einfach nicht so recht gelingen. Kurz vor der Halbzeit, das
Spiel war inzwischen sehr einseitig, dann endlich die Erlösung durch
Mukhtar. Ibrahim Fofana zieht von Halblinks in Richtung Strafraum, legt
quer auf Mukhtar und der schließt aus 16 Metern ins linke untere Eck
gegen die Bewegung des Keepers ab.

So ging es mit deutlicher Erleichterung in die Halbzeit. Hälfte 2 begann
dann mit verändertem Personal erstmal unverändert. Spiel auf ein Tor
aber nichts Zählbares. Erst nach ein paar weiteren Anpassung dann
endlich der Durchbruch. 58. Minute: Zusammenspiel zwischen Abi
(Kucam) und ML12 im Strafraum, Ibrahim (Fofana) kommt dazu und
erlöst uns nach kurzer Ablage mit dem Treffer ins linke untere Eck. Der
Bann war gebrochen und in der Folge nutzten wir zumindest einige un-
serer vielen Gelegenheiten.

Die Chronologie: 69. Minute: ML12 dreht nach Zuspiel aus der Vierer-
kette im Mittelfeld auf, findet die Lücke zwischen LV und RV und den
eingelaufenen Mukhtar. Der schüttelt alle Verfolger ab und trifft cool ins
kurze Eck. 70. Minute: Ballgewinn im Mittelfeld, Abi (Kucam) schaltet
schnell und spielt steil auf ML12. Abschluss, Tor. 72. Minute: Zusam-
menspiel von Sajad (Kazem) und ML12 im Strafraum, wieder schaltet
sich Ibrahim aus dem Rückraum mit ein und verwandelt erneut links
unten. 89. Minute: Angriff über rechts. Flanke etwas zu weit. Mukhtar
hält die Kugel aber im Spiel, tanzt dann seinen Gegner aus und nagelt
das Ding an die Unterkante der Latte. Einige jubeln schon als der Ball
am Boden hinter der Linie aufschlägt, einige spielen weiter. Ibrahim stellt
sicher, dass da nichts schiefgeht und jagt das Ding aus kurzer Entfer-





Achtung!

Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Dienstag
vor dem nächsten Heimspiel!

Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr berücksichtigt
werden!

Die Redaktion

nung in die Maschen. Als Torschütze wird am Ende Mukhtar geführt
dessen Abschluss schon drin war. Großartig von Beiden.

Darüber hinaus könnten man hier noch von vielen weiteren guten Aktio-
nen berichten. Um die Sache abzukürzen belassen wir es aber einfach
dabei. Gutes Spiel, ganz anderes Auftreten als am Freitag gegen Goß-
mannsdorf. Ein bisschen Hoffnung für das Spiel gegen den Tabellen-
führer am Donnerstag gegen FC Kirchheim II.

Text: ML 12 (Max Langer)

TSV Gnodstadt II – Ochsenfurter FV II 1:6 (1:1)

Aufstellung: Johannes Wetzstein – Raphael Brockschnieder (46. Rajib
Bauer) – Nico Wüst – Markus Rupprecht (55. Christian Trunk) – Suliman
Kazem – Abraham Kucam – Sajad Kazem – Mukhtar Sedeghat – Max
Langer – Panagiotis Kritsiniotis (46. Tim Hilpert) – Ibrahim Fofana.

Torfolge: 1:0 (23.) - Sebastian Näck; 1:1 (44.) - 1:3 (69.) und 1:6 (89.)
Mukhtar Sedeghat; 1:2 (58.) und 1:5 (72.) Ibrahim Fofana; 1:4 (70.)
ML12.

Verwarnungen: Pascal Ambrosch (87.) - TSV

Schiedsrichter: Ralf Mach, Euerfeld.

Zuschauer: 30





Niederlage unter Flutlicht gegen Gossmannsdorf

2:3 hieß es im Nachholspiel gegen Gossmannsdorf. Da dieses Spiel
leider absolut nichts mit Fußball zu tun hatte, ist das hier aber ei-
gentlich gar kein Spielbericht. Eher eine kurze Zusammenfassung.
Mehr Zeit lohnt es sich dafür nicht zu investieren.

Das einzige Highlight des Tages war eine starke Einzelaktion von Adri-
an Herbst in Minute 31. Solo, Anschluss aus 20 Metern, rechts oben in
den Winkel – 0:1. Ein Treffer der wirklich einen anderen Rahmen ver-
dient hätte. Der Vollständigkeit halber: Das zwischenzeitige 2:2 erzielte
später Louis Angly per Strafstoß. Am Ende gewinnt die engagiertere
und kampfstärkere Mannschaft. That’s it.

Text: ML 12 (Max Langer)

TSV Goßmannsdorf – Ochsenfurter FV II 3:2 (1:1)

Aufstellung: Tobias Fleischmann – Raphael Brockschnieder – Nico
Wüst – Markus Rupprecht – Bence Michel – Sebastian Wirsching –
Adrian Herbst – Mustafa Alhussein Althala – Mukhtar Sedeghat – Max
Langer – Louis Angly. Eingewechselt: Abraham Kucam (25.), Tim Hilpert
(25.), Ibrahim Fofana (25.), Panagiotis Kritsiniotis (46.), Florian Mohr
(78.).

Torfolge: 0:1 (31.) Adrian Herbst, 1:1 (38.) Eyob Zerisenay, 2:1 (65.)
Seven Mutlu, 2:2 (85.) Louis Angly, 3:2 (91.) Bahattin Sevinc.

Verwarnungen: Seven Mutlu (41.) – TSV; Bence Michel (46.) – OFV;
Bahattin Sevinc (91.) – TSV.

Schiedsrichter: Julian Skrobar

Zuschauer: 30



Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand.

Auch die 2. Mannschaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wo-
chenende für Wochenende gute Leistungen abzurufen und an-
zubieten.
Honorieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die Spieler
danken es Ihnen!







Die Besucherstatistik der OFV-Website seit November 2023
Seit November 2023 besuchten uns 326.114 Personen

Die amtlich belegten Zahlen zeigen eindrücklich auf, dass Inserate auf
dieser viel gelesenen Website ins Auge gefasst werden.

Interesse geweckt?

Dann wenden Sie sich an unsere Vorstandschaft

h t t p s : / / w w w . o c h s e n f u r t e r - f v . d e / v e r e i n /
gesch%C3%A4ftsf%C3%BChrender-vorstand.html







97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!



Finn Grüning trifft in der 73. Minute zum gerechten Ausgleich

U17: JFG Maindreieck Süd - FVgg Bayern Kitzingen 1:1 (0:1)

In einer spannenden Partie trennten sich die Teams von JFG Main-
dreieck Süd und FVgg Bayern Kitzingen mit einem 1:1-Unentschie-
den. Die Gäste aus Kitzingen erwischten den besseren Start und
gingen bereits in der 11. Minute in Führung. Ein fataler Fehler des
Keepers der Heimmannschaft führte dazu, dass Dan Dayondon den
Ball eiskalt zur 1:0-Führung ins Netz schob.

Die JFG Maindreieck Süd tat sich in der ersten Halbzeit schwer, nen-
nenswerte Chancen herauszuspielen. Auch wenn es zu einigen Ab-
schlüssen kam, wie etwa durch Levi Hein (38. Minute) oder Adrian
Lukawski per Kopf (40. Minute), blieben diese ungefährlich. Die Kitzinger
Defensive stand kompakt und ließ kaum Raum für gefährliche Aktio-
nen.





Seid fair zum
23. Mann!
Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie
Du und ich und ha-
ben es verdient, re-
spektiert zu werden!

Fair Play!!!

In der zweiten Halbzeit drehte Maindreieck Süd jedoch auf. Nach der
Pause entwickelte sich ein offener Schlagabtausch mit Chancen auf
beiden Seiten. In der 66. Minute scheiterte Levi Hein mit einem sehens-
werten Distanzschuss an der Latte. Schließlich belohnte sich die Heim-
mannschaft in der 73. Minute für ihren Einsatz. Ein Freistoß von Finn
Grüning fand zur Überraschung aller seinen Weg ins Tor und sorgte für
den viel umjubelten Ausgleich.

Trotz weiterer Eckbälle und Abschlüsse auf beiden Seiten konnte kein
Team mehr den entscheidenden Treffer erzielen. In der Schlussphase
glänzte der JFG-Torhüter Laurenz Langer mit einer starken Parade nach
einem Schuss von Yannic Berg (82. Minute) und lenkte den Ball zur
Ecke, die in der Folge keine Wirkung zeigte.

Am Ende steht ein gerechtes 1:1, mit dem beide Mannschaften leben
können. Kitzingen hatte die bessere erste Hälfte, während die JFG Main-
dreieck Süd nach dem Ausgleich klar die Oberhand hatte.

Text und Bild: Walter Meding







Seid fair zum
23. Mann!
Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie
Du und ich und ha-
ben es verdient, re-
spektiert zu werden!

Fair Play!!!



Unsere Trainer und Betreuer der U11

Von links: Roland Mark, Andreas Borsitzki, Gabriel Arnautu, Bianca
Rumpel, Mariana Arnautu und Kerstin Borsitzki

U11

Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand. Auch die Nachwuchs- Mannschaften des
Ochsenfurter FV sind bemüht, Woche für Woche gute Leistun-
gen abzurufen und anzubieten. Honorieren Sie diese auch durch
Ihre Anwesenheit! Die Spieler danken es Ihnen!



U9

Unsere Trainer und Betreuer der U 9

Von links: Markus Leuerer, Tomek Szcurek, Stefanie Leuerer und Marco
Pinieng



U7

Unsere Trainer und Betreuer der U 7

Von links: Eric Heidenblut, David Neskovic, Anna und Lars Kämmerer



Fair ist mehr



Fussball
macht Spass!!!

U15 I – Kreisliga Würzburg

Hinten von links: Trainer Julian Langer, Linus Beck, Gian-Luca Grau,
Xylon Gong, Matteo Urban, Erik Borst, Magnus Klessen, Felix Schindler,
Titus Ruppert, Maximilian Schneider, Co-Trainer Michael Radtke

Vorne von links: Lorenz Kraus, Ben-Luca Börner, Carl Braune, Jakob
Pasch, Johann Werner, Jost de Buhr, Luca Jelitto

Es fehlen: Alperen Cinar, Julien Geißendörfer

U15 Kreisliga



U13 I – Kreisliga:

Hinten von links: Trainer Philipp Freudinger, Jakob Singer, Luca
Fuchs,Secan Sarioglan, Ben Haxhijaj, Bastian Schneider, Karol Gnap,
Trainer Matthias Schneider

Vorne von links: Peter Wirz, Ben Ißermann, Franz Dengiel, Ilian
Rodzinka, Emil Rechter, Franz Wirsching, Mats Böker, Luis Barsan

Es fehlen: Vincent Schwarnowski, Jon Urkiaga

U13 Kreisliga



U13 II

U13 II – Gruppe KT/OCH Süd

Hinten v. Links: Philipp Freudinger (Trainer), Finn Beck, Mats Böker,
Felix Schaffrath, Henning Lassig, Peter Rechter (Trainer)

Vorne v. Links: Meysam Akbari, Hasan Alafi, Nils Dünninger, Emil Rech-
ter, Lucas Mader, Ole Oberhofer, Luca Fuchs

Es fehlt: Oskar Kötzle



U13 III

U13 III – Gruppe KT/OCH 2

Hinten von links: Bardia Ghalandari, Leon Schroll, Theo Stockmann ,
Jonathan Apfelbacher, Jonathan Willams, Lenny Klug, Felix Lindemann,
Gero Nehring (Trainer).

Vorne von links: Sebastian Göbet, Lucas Boldea, Moaz Wanli, Elias
Klingert, Miran Mutlu, Nikita Strikunow.

Liegend: Ilian Rodzinka



Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein
Inserat unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUFUNSERE
INSERENTEN






